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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Eigensdorf III : TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 II 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:15 Uhr

TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 II stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West) auf

Als Reinhold Trautmann sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den TTC Eigensdorf III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TTC Eigensdorf III meist auf verlorenem Posten, denn nur 13
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Weitz
und Wittmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nauer /
Rehlein, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Weitz / Wittmann verloren. Die
siegbringende Taktik fehlte wenig später Krempel und Kemmerzehl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Schindler und Trautmann von Beginn an. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Michael Nauer und Jürgen Weitz, bevor sich
der Gastspieler mit 10:12, 11:8, 9:11, 11:6, 10:12 durchsetzte und Weitz seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Nicht so gut lief es für Günter Rehlein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Schindler,
was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Alfons Krempel
gelang es, Reinhold Trautmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
André Kemmerzehl gegen Claudia Wittmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:5. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Schindler zeigte
Michael Nauer dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Schindler nun 16 Siege bei 6 Niederlagen aus. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Günter Rehlein in seinem Einzel gegen Jürgen Weitz etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Alfons Krempel und Claudia Wittmann, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:
3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Wenige Chancen hatte André
Kemmerzehl beim 8:11, 6:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Reinhold Trautmann. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kemmerzehl nun bei 3:17, während Trautmann
bislang 8 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Eigensdorf III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den Coburger TS 1861 II am 25.01.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft
des TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Bertelsdorf IV am 31.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Eigensdorf III

Doppel: Nauer / Rehlein 0:1, Krempel / Kemmerzehl 0:1 
Einzel: M. Nauer 1:1, G. Rehlein 0:2, A. Krempel 1:1, A. Kemmerzehl 0:2 

 TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 II
Doppel: Weitz / Wittmann 1:0, Schindler / Trautmann 1:0 
Einzel: A. Schindler 1:1, J. Weitz 2:0, C. Wittmann 2:0, R. Trautmann 1:1


